
Ihr Mitgliederbrief September 2024

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

rotkreuz
             Nachrichten

einer der größten Einsätze des Jahres - die Rheinkirmes in Düs-
seldorf - liegt hinter uns. Erneut haben unsere ehrenamtlichen 
Sanitäterinnen und Sanitäter ihre Professionalität bewiesen und 
die medizinische Erstversorgung der Feiernden auf den Rhein-
wiesen sichergestellt. Unsere Einsatzkräfte waren jeden Tag vor 
Ort und versorgten die Besucher, zum Beispiel bei Dehydrierung 
oder Stürzen. Wir bedanken uns bei allen Ehrenamtlichen vor Ort!

Neben der Rheinkirmes stellten die Einsätze bei der Fußball-EM 
2024 eine große Herausforderung und ein einzigartiges Erlebnis 
für unsere Einsatzkräfte dar. Über das Großereignis informieren 
wir Sie auf Seite drei. Auch andere Bereiche können über Erfolge 
berichten: So erhielt eine unserer Kitas eine Auszeichnung für 
Nachhaltigkeit, und die DRK-Wasserwacht freut sich über ein 
neues Fahrzeug.

Weiterhin steht das große DRK-Benefizkonzert im Oktober im 
Vordergrund. An diesem Abend können Sie sich von hochkaräti-
gen Musikerinnen und Musikern begeistern lassen und gleichzei-
tig etwas Gutes tun. Alle Einnahmen aus der Veranstaltung kom-
men der humanitären Hilfe des Ukrainischen Roten Kreuzes und 
der Flüchtlingsarbeit des DRK-Düsseldorf zugute.

Herzliche Grüße Ihr

Stefan Fischer
Vorsitzender des Vorstands
DRK-Düsseldorf©

 fe
ue

rr
ep

or
t, 

B
rie

fm
ar

ke
: W

ill
in

g-
H

ol
tz

 / D
R

K
 e

. V
.

DRK-Kreisverband Düsseldorf e. V.
Tel.: 0211 2299 0
E-Mail: info@drk-duesseldorf.de



Das DRK-Düsseldorf bei der  
Fußball-Europameisterschaft 2024 
Lang ersehnt, erfolgreich beendet: Bei 
jedem der fünf EM-Spiele in der Mer-
kur Spiel-Arena in Düsseldorf waren 
rund 80 Einsatzkräfte des DRK-Düs-
seldorf vor Ort, um die medizinische 
Erstversorgung der Fans sicherzustel-
len. Die Einsatzkräfte kamen aus dem 
DRK-Ehrenamt und den DRK-Ret-
tungs- und Einsatzdiensten. Immer 
waren sie die Ersten und Letzten vor 
Ort und konnten alles von der ersten 
Reihe aus miterleben.

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) war 
deutschlandweit mit tausenden Helferinnen 
und Helfern im Einsatz, um während der 
Fußball-EM die notfallmedizinische Erstver-
sorgung der rund 2,7 Millionen erwarteten 
Besucherinnen und Besucher zu gewähr-

leisten. Mit Ausnahme des Spielorts  
Hamburg übernahm das DRK den gesam-
ten Sanitätsdienst dieser Fußball-Europa- 
meisterschaft und somit einen der größten 
Einsätze in seiner Geschichte. Auch das 
Düsseldorfer Rotkreuzteam leistete an den 
fünf Spieltagen im Rahmen des Sanitäts-
dienstes die notfallmedizinische Erstversor-
gung im Stadion, sowohl bei den Spielen 
als auch bei den öffentlichen Trainings.
Die EM-Spiele in Düsseldorf lösten bei den 
DRK-Einsatzkräften Begeisterung aus, 
stellten sie aber auch vor große Herausfor-
derungen. Im Zeitraum vom 17. Juni bis 6. 
Juli, waren insgesamt 470 DRK-Einsatz-
kräfte in der Arena und in den offiziellen 
Fanzones und leisteten 3.541 Einsatzstun-
den. Die Spiele begannen für die Sanitäter 
bis zu vier Stunden vor dem Anpfiff und 

endeten bis zu drei Stunden nach dem Ab-
pfiff, sodass die Einsätze zwar ein einzig-
artiges Erlebnis waren, aber auch viel Kraft 
und Anstrengungen kosteten.
Die Sanitäter in Düsseldorf hatten auf-
grund der Menschenmassen viel zu tun, 
glücklicherweise blieb jedoch alles fried-
lich, zu Prügeleien kam es zum Beispiel 
nicht. Die häufigsten Hilfeleistungen fielen 
an, weil Fans aufgrund von Hitze und zu 
wenig Flüssigkeit kollabierten. Teilweise 
kam es zudem zu Stürzen von den Tribü-
nen-Treppen.
Trotz all der Euphorie freuten sich die Sani-
täter nach dem letzten Spiel in der Düssel-
dorfer Arena, dem Viertelfinale zwischen 
England und der Schweiz am 6. Juli, etwas 
erleichtert darüber, „selber wieder ein 
bisschen mehr Fan sein zu können.“
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Ehrenamtliche des DRK-Düssel-

dorf im Einsatz in der Arena 

Blaulichttag 2024: Das DRK-Düsseldorf präsentierte 
sich auf der Blaulichtmeile 
Mitte April konnten Besucherinnen und 
Besucher in Düsseldorf erneut die 
Blaulichtmeile bestaunen. Bei dem 
Event präsentiert sich jeder, der Rang 
und Namen sowie – vor allem – Blau-
licht hat.

Um 10 Uhr morgens begann die Veranstal-
tung am Rheinufer, bei der sich Bundes-
wehr, Feuerwehr, Ordnungsamt, Polizei 
und viele weitere Organisationen vorstell-
ten, die zur Sicherheit in der Landeshaupt-
stadt beitragen. Mit dabei war auch das 
DRK-Düsseldorf. Unser Kreisverband hat-

te voll aufgefahren und präsentierte einen 
Notarztwagen, einen RTW (Rettungswa-
gen), einen ELW2 (Einsatzleitwagen) und 
das neue Verpflegungsfahrzeug, den 
„GW-Pommes“. Unsere ehrenamtlichen 
Kolleginnen und Kollegen demonstrierten 
nützliche Erste-Hilfe-Maßnahmen, infor-
mierten über Tätigkeiten und Jobchancen 
beim DRK-Düsseldorf und versorgten die 
Anwesenden mit Getränken. Zusätzlich 
war das Jugendrotkreuz vor Ort und be-
geisterte das junge Publikum mit Wunden 
schminken, selbstgemachter Zuckerwat-
te, Slush-Eis und einer Hüpfburg. Um 14 

Uhr begrüßte Schirmherr Bürgermeister 
Josef Hinkel die Gäste, die sich bei strah-
lendem Sonnenschein um die imposanten 
Fahrzeuge tummelten und interessiert die 
Informationen der Organisationen verfolg-
ten. Zusätzlich interviewte Schauspielerin 
Agnieszka Melcher Vertreter der Hilfsor-
ganisationen und führte so lebendig durch 
die Veranstaltung, während die kleineren 
Gäste die Hüpfburg enterten und ihr Glück 
beim Entenangeln versuchten. Die betei-
ligten Organisationen sind sich einig: Der 
Blaulichttag 2024 in Düsseldorf war wie-
der ein großer Erfolg.



Das große DRK-Benefizkonzert steht 
kurz bevor! Am 1. Oktober wird unter 
der Schirmherrschaft des Bundeprä-
sidenten Frank-Walter Steinmeier 
das Kiewer Symphonie Orchester 
mit namhaften Solistinnen und Solis-
ten in der Düsseldorfer Tonhalle auf-
treten. Die Erlöse des Abends kom-
men der humanitären Hilfe des 
Ukrainischen Roten Kreuzes und der 
Flüchtlingsarbeit des DRK-Düssel-
dorf zu gleichen Teilen zugute.

Für unser Fundraising-Team ist die Or-
ganisation eine große Herausforderung 
und Herzensaufgabe zugleich: Nicht nur 
1.850 Karten müssen verkauft, auch 
Sponsoren müssen gesucht und gefun-
den werden. Eine eigene Homepage 
wurde gestaltet und mit Inhalt gefüllt, 
und die Künstler benötigten eine Unter-
kunft - um nur einige Aspekte einer sol-
chen Veranstaltung zu benennen. Aber 
die Mühe wird sich hoffentlich auszah-
len, denn die beiden Hilfsangebote wer-
den mehr denn je gebraucht. Das Team 
Fundraising freut sich sehr über Unter-
stützung und jeden Interessierten, der 
eine Karte kauft.
Der Ticketverkauf läuft seit Mitte Juni, 
die Preise sind gestaffelt und beginnen 
ab 42,- Euro. An diesem Abend lohnt es 
sich auf jeden Fall dabei zu sein: Rolan-
do Villazòn, einer der berühmtesten Te-
nöre der Welt, wird das Benefizkonzert 
mit seinem Auftritt unterstützen, genau-
so wie der virtuose Geiger Daniel Hope, 
der Oboist Albrecht Mayer und der Cel-
list Daniel Müller- Schott. Auch ein ech-
tes Frühtalent wird ihr Können unter Be-
weis stellen. Charlotte Melkonian ist 
erst 10 Jahre alt und verzaubert ihr Pu-

blikum auf der Geige. Moderiert wird 
der Abend von Tagesschau-Sprecher 
Constantin Schreiber, der am Schluss 
selbst am Flügel sitzen und ein Stück 
von Schumann spielen wird.

Wir danken herzlich unseren 
Sponsoren:
am Brunnen, Conesta, Hoberg & 
Driesch, Stadtsparkasse Düsseldorf, 

awicontax, Bechtle, BLF Gruppe, Brook 
Valley, Crowdfox, eyelikeit, Henkel, IN-
ZEPTA Properties Budengasse, Kebe-
kus et Zimmermann, me and all hotel 
Düsseldorf Oberkassel, Nelex, Horst 
Rogusch Stiftung

Weitere Informationen und den  
Ticketverkauf finden Sie unter: 
www.KonzertFuerMenschlichkeit.de

Starker Neuzugang für die DRK-Wasserwacht
Die Wasserwacht des DRK-Düsseldorf 
begrüßte vor Kurzem ein neues „Ein-
satzmittel“ in ihrer Flotte: den Geräte-
wagen Wasserrettung. Der gelände-
gängige Pick-Up ist speziell für den 
Einsatz im Katastrophenschutz ausge-
stattet: mit mehr als 200 PS, Gelände-
bereifung, Allrad, Sperrdifferenzial und 
vielem mehr. Die Hochwasserkatastro-
phe in Nordrhein-Westfalen und Rhein-
land-Pfalz 2021 hat gezeigt, wie wich-
tig solche Fahrzeuge sein können. Der 
Neuzugang, der zu einem großen Teil 

aus Spenden finanziert werden konnte, 
wurde am 1. Mai offiziell auf der Er-
krather Straße eingeweiht. Mit dabei 
waren Vertreter von Vorstand und Prä-
sidium, der Wasserwacht und den Be-
reitschaften des DRK-Düsseldorf so-
wie Gäste der Feuerwehr Düsseldorf 
und der DLRG. Vielen Dank an alle, die 
dies möglich gemacht haben!

Gefördert wurde das Fahrzeug von 
„Arche noVa – Initiative für Menschen 
in Not“.

©
 D

R
K

-D
üs

se
ld

or
f /

 A
xe

l S
ch

m
itz

 K
om

m
un

ik
at

io
n 

un
d 

D
es

ig
n

DRK-Konzert für Menschlichkeit 
am 1. Oktober 2024

Seien Sie dabei! Tickets gibt es bei eventim und der Tonhalle Düsseldorf. 
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Impressum

METRO Sternchen III 
ausgezeichnet als  
„Nachhaltige Kita“ 
Zusammen mit 5 weiteren Kitas aus NRW ist unsere 
Kita „METRO Sternchen III“ vom Wissenschaftsladen 
(WILA) Bonn für ihr Engagement im Bereich Nachhaltig-
keit ausgezeichnet worden.

Die Kita ist bereits 2023 mit den Vorbereitungen gestartet 
und hat dafür an zwei Online-Workshops teilgenommen, um 
anschließend konkrete Nachhaltigkeitsziele und Schwer-
punkte zu entwickeln. „Wir führen die Kinder spielerisch an 
Zukunftsthemen wie Artenvielfalt, Natur und Umwelt, nach-
haltige Ernährung oder den verantwortungsvollen Umgang 
mit Ressourcen heran und ermutigen sie so zu einer spiele-
rischen Auseinandersetzung mit ihrer Zukunft“, sagt Ein-
richtungsleitung Nadine Messink. „Die Kinder erfahren 
Selbstwirksamkeit, indem wir ihre Fragen und Ideen zum 
Thema Nachhaltigkeit aufgreifen. Sie lernen, dass sie selbst 
Lösungen entwickeln können.“

Gemeinsam besprechen die Kinder, wie sie mit Ressourcen 
umgehen möchten und bringen ihre eigenen Vorschläge mit 
ein. Das reicht von „immer das Licht ausmachen“ bis zu 
Upcycling-Projekten: Für den Kita-eigenen Gemüsegarten 
haben sie zum Beispiel aus vorhandenen Materialien selbst 
eine Bank gebaut. In den Hochbeeten werden selbst ange-
bauter Salat, Möhren, Tomaten oder Kräuter geerntet und 
bei den Mahlzeiten mit verarbeitet. Der Dünger dafür kommt 
aus Wurmkiste und Bokashi-Eimer. In der Reparaturwerk-
statt lernen die Kinder, dass man nicht alles gleich wegwer-
fen muss, sondern dass es oft schon reicht, Schrauben 
nachzuziehen oder etwas wieder fest zu verkleben. „Be-
sonders wichtig ist es für uns, dass die Kinder ihr Wissen 
mit nach Hause tragen und dort die Eltern zum Mitmachen 
bewegen.“ Langfristig möchten sich die METRO Sternchen 
III ganzheitlich an den Prinzipien der Nachhaltigkeit orien-
tieren.
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Einrichtungsleiterin Nadine Messink (links im Bild) und Claudia 
Kleffmann, Erzieherin mit dem Schwerpunkt ökologische Bil-
dung, freuen sich über die Auszeichnung „Nachhaltige Kita“ 

Perfekter Fußballabend beim 
DRK-Public Viewing 
Das DRK-Düsseldorf hatte zum Public Viewing auf der Er-
krather Straße eingeladen: Von der Firma Flaschenpost wur-
de uns durch einen glücklichen Zufall ein „rundum-sorglos-
Fußball-gucken“ ermöglicht. Auch wenn die Einladung sehr 
kurzfristig nur einen Tag zuvor kam, fanden sich am 19. Juni 
etwa 200 Kolleginnen und Kollegen ab 17 Uhr auf dem Ge-
lände des Einsatzzentrums Erkrather Straße ein. Leckere 
Currywurst, frischer Langosch, Cocktails, kühle Getränke 
und Eis ließen keine Wünsche offen. An einem Glücksrad 
konnte man Fanartikel gewinnen und ein Drucker stand be-
reit, der die vorab am Designpoint kreierten Gym-Bags nach 
den eigenen Wünschen bedruckt hat. Eine schöne Erinne-
rung! Das EM-Spiel Deutschland vs. Ungarn wurde auf einer 
großen LED-Wand übertragen, das Wetter hätte nicht bes-
ser sein können und so haben alle einen mehr als gelunge-
nen Fußballabend genossen. Besonders für die Kolleginnen 
und Kollegen aus dem Bereich Rettungsdienst und den eh-
renamtlichen Bereitschaften war diese Veranstaltung eine 
willkommene Abwechslung zu der sehr einsatzreichen Zeit 
rund um die Fußball-EM. Danke für euren Einsatz und Dan-
ke an Flaschenpost für dieses tolle Event!


